
Besp rechungen

den Verfassungsgeber“ (245 fi.; 319f.: 411 ft.) genüber dem Staat eıne „Origınäre Eıgen-
Auf der Grundlage der utonomıe des Poli- rechtsmacht“ und demgemäfß auch Unabhän-
tischen und der Gewährleistung voller indıvı- gigkeit VO: Staat 1n ıhrem Eıgenbereich
ueller und korporatıver Religionsfreiheit, kommt. Der Mifsbrauch, der MIt dem Begrift

auch der Kirchenfreiheit, die bisher VeTr- ‚SOC1letas perfecta“, gelegentlich auch AVA@ }

assungsrechtlich ıcht garantıert 1St, plädiert Öchsten kırchlichen RKRepräsentanten, getrieben
der Vertasser tür eine Ffreiheitliche Koopera- wurde, lıegt darın, da{fß damıt irrtümlıch das
t10N VO Staat und Kırche, dıe ber 1M (se- Wesen der Kırche erschöpfend FA Ausdruck
SEeNSAaTZ den bısherigen Verfassungsbestim- gebracht und nıcht 1Ur ıhre Eıgenrechtsmacht
INUNSCH eine Unterordnung der Kırche unfifer und Unabhängigkeit VO Staat bezeıichnet
den Staat 1ın ıhrem Eigenbereich ausschliefst werden sollte

Damıt ekennt sıch Bruhin echt Die Arbeit VO Bruhin bıldet eınen WEert-
der Sache nach dennaoch der VO iıhm verbal vollen Beıtrag zu modernen Staats- und
abgelehnten Formel VO der Kırche als eıner Staatskirchenrecht. In seiner sorgfältigen Un-
„vollkommenen Gesellschaft“ (socıetas PCI- tersuchung behandelt der Vertasser ıcht 1L1UT

tfecta). Diese staatsphiılosophische Kurzformel, die Grundelemente einer freiheitlichen STAaAatSs-
dıe nıcht 1Ur dem Staat, sondern auch der kırchenrechtlichen Ordnung für die anstehende
Kırche den rechtlichen Charakter eıner w O0 Verfassungsrevisı1on 1n der Schweiz, sondern
cletas perfecta“ zuschreıbt, wiıll] iıhrem W für jede denkbare Freiheitliche Zuordnung
sensgehalt nach nıchts anderes Zzu Ausdruck VO Staat und Kirche List! SJ
bringen als dıe Tatsache, da{fß der Kıirche 4A v

DIESEM EFT
Be1 der diesjährıgen Herbstvollversammlung 1n Fulda hat dıe Deutsche Bıschofskonterenz auch
einen charısmatischen Wortgottesdienst gefeıert, dıe katholisch-charismatische Gemeinde-
Erneuerung kennenzulernen. Wır veröftentlichen den Bericht, den HERIBERT MÜHLEN für diese
Sıtzung der Bischofskonferenz verfaflßt hat

Am Dezember Jährt sıch Zu 100 Mal der Geburtstag Raıner Marıa Rılkes. Es mehren
sıch dıe Stiımmen, die VO' einer Rılke-Rezeption sprechen und meınen, Riılke habe mehr
Zukunft als Vergangenheıt. MARIA NORBERTA HOFFMANN tragt 1mM Blick auf dıe großen The-
3 des Gesamtwerks des Dichters, 1eweılt INa  3 Rılke eınen Dıiıchter der Transzendenz LCNNECIN

kann.

Im Jahr 1975 siınd vIier ahrhunderte SCITt der Geburt des Mystıikers Jakob Böhme vergangcen.,
Obwohl seın Werk 1n Ausgaben vorlıegt und eingehend ertorscht wurde, gehört
den orofßen Unbekannten. GERD-KLAUS KALTENBRUNNER zeıgt, w 1e weıt verzweıgt se1ıne Wır-

kung und damırt se1ine Aktualıtät 1n der Gegenwart 1St.

Das VO: Papst aul VI ausgerufene Heilige Jahr wırd Jahresende abgeschlossen. In
seınem Apostolischen Schreiben hat Paul VI programmatisch dargelegt, welche Diımensionen
das Thema Versöhnung 1n Kırche un: Welt hat MICHAEL SEYBOLD befafßt sıch mi1t den Grund-

und der Bedeutung dieses wichtigen Dokuments.
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